
Wissensmanagement
Ist das Kunst oder kann das weg?



Zeichen Syntax

Information Vernetzung

Wissen
Anwendungs-

bezug

Können Wollen

Handeln
Richtig 

handeln

Kompetenz Einzigartigkeit

Daten Bedeutung

Wettbewerbsfähigkeit

Quelle: North 2002

Was ist Wissen?



Wo liegt Wissen?

10 - 20 %

80 - 90 %



Welches Wissen?

Implizites Wissen
im Kopf Beziehungen

Handlungen Expertenwissen über Maschinen,
Verknüpfungen Systeme, Kunden und Lieferanten 

Erfahrungen Abläufe

Netzwerke 



Wissen ist fluid



Zeichen Syntax

Information Vernetzung

Wissen
Anwendungs-

bezug
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Richtig 
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Quelle: North 2002

Wo wird Wissen aufbewahrt?

• (Internes) Wiki

• Intranet

• Datenbanken

• SharePoint

• Handbücher



➢Austausch

➢Von einander lernen

➢Von Kopf zu Kopf 

➢Audio

➢Video

➢persönlich
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Wie wird Wissen weitergegeben?



Die Wissensmanagement-Toolbox

• Der Podcast/die Audioaufnahme

• Der Handyfilm

• Die Vertonung von PowerPoint

• Das Expertenverzeichnis / Gelbe Seiten

• Die Wissenslandkarte für einzelne / für Teams

• Lessons Learned

• Gesprächsrunden zu ausgewählten Themen



Wissensmanagement
im Mitarbeiter-Lebenszyklus

• Beschleunigung der 
Einarbeitung

• Erzeugen von Transparenz 
in komplexen 
Arbeitsumgebungen

• Projekt-Anlaufphase 
verbessern

• Qualität verbessern

• Schlüsselpersonen im 
Kontext, individuell  
einarbeiten 

• Risiken und Fehlentscheide 
vermeiden

• Nahtlose Übergabe an 
Nachfolge

• Wissensverlust minimieren 
bei (Früh-) Pensionierung / 
Rente

• Projekt-Auslaufphase 
unterstützen

• Vermeiden von kost-
spieligen Reengineering 
Projekten

• Risiken durch fehlende 
Schlüsselperson 
entschärfen

Tagesgeschäft Offboarding

• Komplexe, neue 
Arbeitsumgebung 
verstehen

• Change Management 
unterstützen

• Echte Stellvertreter 
aufbauen 

• Längere Abwesenheiten 
vorbereiten

• Projektübergaben 
verbessern 

• Potentielle Risiko-Personen 
begleiten

• Transparenz in Offshoring-
Projekten
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Onboarding



Wissensmanagement bei Personalwechsel

• Wer ist Wissensträger → AMPEL!

• Risiko?

• Begleiteter Wissenstransfer 
• frühzeitig! 

• Rentengang planen



Planung ist das halbe Leben

Themen 
Rahmen 
klären

Übersicht

schaffen

Maßnahmen

planen

Feedback

einholen

Maßnahmen 

umsetzen

✓ Wissensträger?
✓ Wissensempfänger?
✓ Ziele?
✓ Welche Themen?
✓ bis wann?
✓ wie viel Zeit?
✓ Begleitung?

✓ Wissenslandkarte
✓ Mindmap
✓ Wissensbaum

✓ Prioritäten setzen
✓ Format
✓ Zeitaufwand
✓ Beteiligte

✓ Ziele erreicht
✓ Arbeitsprodukte
✓ Zeitaufwand
✓ Prozesserfahrung

Maßnahmenplan
abarbeiten



Rahmen und Themen klären



Die Wissenslandkarte

Strukturierte 
Visualisierung mit

• Arbeitsumfeld

• Prozesse und 
Aktivitäten

• Persönliches 
Netzwerk

• Applikationen, 
Systeme

• Business Cases

• Prioritäten

• Herausforderungen 
/ Probleme

• Heatmap
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Die Wissenslandkarte



Der Maßnahmenplan



Fragen, Anregungen, Hinweise …



Offboarding 
ist das neue 
Onboarding

www.wissenimwandel.com



Sichern Sie Ihr wertvolles 
Unternehmens-Wissen !

Kontakt

Wissen im Wandel | Wissenstransfer bei Personalwechsel

+49 176 4569 03 09

mail@silviaschorta.com
www.wissenimwandel.com
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http://www.wissenimwandel.com/
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